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Gelegenheit en hat 3851{ ırd nämlıch wıeder-
gegeben 1n „ Catalogus nonnullorum lıbrorum QqUul adhuc
oxstant ®.‘6 In dıiesem Katalog werden {l aufgezählt: Isıdorus
Pelusiota Lucam. el1to Jardicensıs KpPISCOPUS. Juhan.
contra 4111608 18S ist a,IsS0 thatsächlıch der Tıitel des Werkes)
Kusebius Cesarı]ensıs Psalterıiıum et de VItIS Pontiiecum
Xıstus SECUNdUS ont de carıtate Hıppolytus Martyr de CON-

summatıone seculı Uriıgen1s 7I:‘‚QL PEÄOCODOVLLEV WV Während
181 bekanntlıchdie Phiılosophumena nach Parıs gekommen SInd

viel bel dem gyroisen Brand der Bibliothek des Kskurılal zugrunde
AÄAus der Bibliothek des Kardınals Mendoza,, WwWel-

cher zahlreiche griechıische Handschriften nach Spanıen Trachte
worüber interessant dıe Darlegungen GTaux 9 stammt die

ed der Bücher des Theophilus a Anutol arnac
“ 14. teilt (JTaUXTexte und Untersuchungen (3.1.)

aUuS Mıller Catalogue do MAaNUSCTCIES de V’Escurıial 368
(Ilivas Nr 568) auch mit De Ia resurrection des morfts, Dar
Justin le Philosophe

Dorpat Bonwetsch

Hexenprozefs eiften Jahrhundert.
ine yleichzeitige Aufzeichnung der Benediktinerabte1

Weıhenstephan heı Freising‘, welche ScChON ıchelbeck 18
Frısıng 284) mitgete1ilt hatte und welche Neu abeedruG 1st

Mon erm hıst SS XE 52 berichtet über Akt der
Volksjustiz Jahre 1090 welcher merkwürdigerwels schon
alle Momente der späteren Hexenprozesse <1Ch enthält An
gebereı VOD Neıdern, Wasserprobe, 'Tortur und Scheiterhaufen.D E  A, Rn D  OE Bn OE A Die W asserprobe el zugunsten der Hexen AUS, die ZW@1-

malıge 'Tortur überstanden S10 , ohne dafs ıhnen e1iIN Geständnıs
abzurıngen War, trotzdem muflsten S16 brennen. Die Krzählung
18% zug1e16C. E1 sprechendes Zeugn1s iür dıe ellung, welche
die Geistlichkeit des früheren Mıttelalters gegenüber solchen
Ausbrüchen des altheidniıschen Volksgeistes einnahm Der
Mönch von Weihenstephan hält dıe verbrannten Frauen für
Märtyrer , die Volksmassen VoO  S Teufel eseSsECN ; dafs eLwas
vorkommen konnte, schreıbt ingange sehr deutlich : dem
erialle der Kirchenzucht während Streites ZW eE1eT egen-
bischöfe Der Bericht lautet frejer Übertragung:

„ Als TE 1090 Meginward und Hermann 198081 das Bis-
tum (Freising) SEr1IetenN und keines Menschen Sınn Recht und
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Unrecht unterschied, wurden dıe Einwohner vVon Vötting (einem
OrIie ulse des Berges VOxn Weihenstephan) von eid auf-
gereizt teuflıscher Wut ‚entHammt dreı eıber,
als se1eNn 810 Giftmischerinnen (veneficae) und Verderberinnen vVvOxn
enschen und Hrucht. S1e ergriffen d1eselben Tühe, An S1e noch
1m Bette lagen, unterzogen S1@E der Wasserprobe, fanden aDer
keine Schuld A& ıhnen; da geifselten 331e dıeselben ST2USam und
wollten iıhnen E1n (+eständnis vOmn einıgen Dingen, die S1e iıhnen
Jügenhaft vorwärfen, CrProOsSsSCH, aber <1e konnten nıcht Darauf
gingen einıg'e VoOxhn iıhnen dem Volke VONL Freising und be-

den Rudolf und den Konrad, dafs 316e Haufen Volkes -
sammenbrachten. Und S10 amen über dıe eiber, orıfen J1@e
und ührten 810 nach Freising. Und wıederum geılselten S10
dıeselben, konnten 4,DeTr keıin Geständnis der Giftmischerei Vonxn

Da führten S1e dıeselben das ter desiıhnen OIrNIeESSCH.
Isarüusses und verbrannten S10 alle dreı MN ; eine Vn
ıhnen I0S mıt eiınem ebenden Kınde schwanger. _ Und CI-
lıtten 3108 im Feuer den Märtyrertod Junı und wurden
vyOoOmn einem Blutsverwandten dem Ufer egraben Später
irugen 9108 e1n Prilester und Z7WEeI Mönche hınweg und egruben
331e 1im Vorhofe von Weıihenstephan iın der Hoffnung, dafls S16 In
ahrheı der christlıchen Gemehmschafit würdıg sejen.“‘

GFöttungen. ‚Weiland.

%

Friedensburg’s SGeschichte des Heichstags
zZzu Speier 1526.

Im Nachstehenden teile ich einıge kleine Berichtigungen und
Krgänzungen mit, welche ich beım Studium des Friedensburgischen
Werkes notijerte und dıe wohl auch dem EeSeTr dieser Zeitschrift
wıllkommen Se1iNn werden. als die Zahl derselben nıcht yröfßser
1St, Ir e1INn Beweıis für die Gründlichkeit der 1 Friedens-
burg’s, da ich den gröfseren Teil des VOL ıhm benützten archl-
valıschen Materials unabhängıg vOon ıhm bereıts gesammelt und
yeordne und efählg und genötigt War, seıne Ausfüh-
rungen chrıtt für chrıtt mıt den UTrC. mich zusammengebrachten
Akten und Korrespondenzen vergleichen. Ich füge hinzu,
dafs ıch auch mı1t den Ergebnissen, welchen Friedensburg 1n
seinem uC. gelangt, fast, In allen Punkten übereinstimme.

Zu S£; Anm Frıiedensburg stölst sıch dem Worte
„ Copistrei *, welcher e1N ungenannter Schreiber AaAUuUS Spanien sich


